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Jugend 19 Bezirksliga Winter (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

SV Untereuerheim : Heimatverein Burglauer II 
Freitag, 15.03.2024, 17:30 Uhr

SV Untereuerheim baut Siegesserie aus

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des SV Untereuerheim im Spiel der
Jugend 19 Bezirksliga Winter (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) gegen den Heimatverein
Burglauer II umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 29:4
zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war
an diesem Tag insbesondere Julian Schwarz, der seine Matches allesamt gewann.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Recht kurzen Prozess machten Schwarz / Dinkel beim 3:0 mit Ledermann / Schmidt.
Niklas Wagner gewann nachfolgend sein Spiel gegen Yannic Schmidt eher ungefährdet und anhand
der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 12:10, 11:4, 11:5. Julian Schwarz war im Einzel gegen
Timo Möltner nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Die Anzeigetafel zeigte zu
diesem Zeitpunkt also ein 3:0. Zwischenzeitlich musste Luis Lommel zwar einen Satz abgeben, fuhr
derweil sein Spiel gegen Benedikt Ledermann aber trotzdem sicher mit 11:5, 6:11, 11:8, 14:12 ein.
Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. 2:3 hieß es am Schluss des
nächsten Spiels, als Maximilian Dinkel und Timo Möltner sich am Tisch gegenüber standen. Wie eng
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Recht kurzen Prozess machte indessen Julian Schwarz beim 11:4, 11:7, 11:7 mit Benedikt
Ledermann. Der aktuelle Spielstand nach dem sechsten Match an diesem Tag lautete somit 5:1.
Maximilian Dinkel gelang es, Yannic Schmidt im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von
mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der
Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die
Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Wenig
Chancen ließ Luis Lommel bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Timo Möltner. Das war
ein souveräner Sieg. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel
nun bei 9:4 (Lommel) und 3:10 (Möltner). Eher wenig Gegenwehr bekam Julian Schwarz beim 11:4,
11:5, 11:4 von Yannic Schmidt. 8:1 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Recht
kurzen Prozess machte im Anschluss Niklas Wagner beim 13:11, 11:9, 11:9 mit Benedikt
Ledermann. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung
endeten, auf des Messers Schneide. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der SV Untereuerheim nun ein Punkteverhältnis von 12:2 auf dem Konto,
während der Heimatverein Burglauer II nach der Niederlage jetzt einen Saison-Sieg, 6 Niederlagen
bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den RV Solidarität Schweinfurt (SV Untereuerheim) bzw.
gegen den RV Solidarität Schweinfurt (Heimatverein Burglauer II).

 Statistik:
 SV Untereuerheim

Doppel: Schwarz / Dinkel 1:0 
Einzel: J. Schwarz 3:0, L. Lommel 2:0, N. Wagner 2:0, M. Dinkel 1:1 

 Heimatverein Burglauer II
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Doppel: Ledermann / Schmidt 0:1 
Einzel: B. Ledermann 0:3, T. Möltner 1:2, Y. Schmidt 0:3


